
Allgemeine Geschäftsbedingungen der H. Lomberg GmbH & Co. KG

§ 1 Allgemeines
1.	 Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen gelten für die gesamte ge-

genwärtige und zukünftige Geschäftsbeziehung mit unseren Kunden, 
auch wenn auf sie nicht ausdrücklich Bezug genommen wird.

2.	 Abweichende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Kunden werden grundsätzlich nicht Vertragsbestandteil.

3.	 Mündliche Nebenabreden haben keine Gültigkeit.

§ 2 Vertragsschluss
1.	 Die Darstellung unseres Sortiments in unseren jeweils aktuellen Sorti-

mentslisten etc. stellt kein bindendes Vertragsangebot dar.

2.	 Mit Bestellung gibt der Kunde ein verbindliches Angebot ab. An dieses 
Angebot ist er 2 Wochen gebunden. Das Angebot wird angenommen 
durch von uns erteilte Auftragsbestätigung oder durch Lieferung der be-
stellten Waren.

§ 3 Preise
1.	 Die angebotenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich gesetzlicher 

Mehrwertsteuer.

2.	 Die im Sortiment etc. angegebenen Preise sind freibleibend; Preisände-
rungen bleiben ausdrücklich vorbehalten.

§ 4 Zahlung
1.	 Wir liefern – vorbehaltlich der Vereinbarung einer abweichenden Rege-

lung – grundsätzlich gegen Ermächtigung, fällige Zahlungen von einem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Der Kunde wird zugleich sein Kre-
ditinstitut anweisen, die von uns auf sein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Sofern das Lastschriftmandat dem Einzug von Lastschriften 
dient, die auf Konten von Nutznehmern gezogen sind, besteht keine Be-
rechtigung, nach erfolgter Einlösung eine Erstattung des belasteten Be-
trages zu verlangen.

Geldwäsche u.a.
Aufgrund unserer gesetzlichen Verpflichtung aus dem Geldwäschegesetz 
(GWG) und dem Kreditwesengesetz (KWG) erfassen wir bei bestimmten 
Geschäftsvorfällen zur Identifikation einer Person oder eines Unterneh-
mens Daten; vgl. §§ 3, 4 GWG, § 25 i KWG. Wir sind verpflichtet, die erho-
benen Daten für eine Zeit von 5 Jahren zu speichern. Die Dateien werden 
ausschließlich den nach GWG und KWG zuständigen Behörden auf An-
forderung zur Verfügung gestellt. Nach Ablauf der Fünfjahresfrist werden 
die Daten gelöscht.

Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Vertragsabschlüssen und in 
bestimmten Fällen, in denen ein berechtigtes Interesse vorliegt, auch bei 
Bestandskunden Ihre Bonität. Dazu arbeiten wir mit der Creditreform Bo-
niversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss, zusammen, von der 
wir die dazu benötigten Daten erhalten. Zu diesem Zweck übermitteln 
wir Ihren Namen und Ihre Kontaktdaten an die Creditreform Boniversum 
GmbH. Die Informationen gem. Art. 14 der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung zu der bei der Creditreform Boniversum GmbH stattfindenden 
Datenverarbeitung finden Sie hier: www.boniversum.de/EU-DSGVO

Datenverarbeitung
Der Kunde stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von perso-
nen- und unternehmensbezogenen Daten durch uns, soweit das für die 
Begründung, inhaltliche Ausgestaltung oder Änderung des Vertrags-
verhältnisses mit ihm (sog. Bestandsdaten) und zur Abrechnung (sog. 
Abrechnungsdaten) erforderlich ist, zu. Der Kunde willigt ferner in die 
Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Daten über die Geschäftsbe-
ziehung mit uns insoweit ein, als dies erforderlich ist, um uns und/oder 
dem Kunden die Inanspruchnahme von Leistungen der uns beliefernden 
Unternehmen (z.B. tabakwarenherstellende Industrie) zu ermöglichen 
(sog. Nutzungsdaten); dies umfasst auch die Datenverwendung zu Markt-
forschungszwecken durch die uns beliefernden Unternehmen (z.B. tabak-
warenherstellende Industrie). Die Verwendung von Daten umfasst nach 
§ 3 Bundesdatenschutzgesetz das Verarbeiten, insbesondere aber auch 
die Übermittlung sowie die Nutzung der Daten.

Die Verwendung der Daten erfolgt im vorgenannten Umfang, solange 
Sie nicht widersprechen. Einen diesbezüglichen Widerspruch richten Sie 

bitte mit einer formlosen schriftlichen Nachricht an uns (Adresse siehe un-
ten). Ihre Daten werden dann unverzüglich gelöscht, soweit sie nicht zur 
Vertragsdurchführung zwingend erforderlich sind.

Eine Verweigerung der Einwilligung oder ein Widerspruch haben keinen 
Einfluss auf die geschäftlichen Beziehungen zu uns.

Der Kunde hat das Recht, von uns Auskunft über seine hinterlegten Daten 
zu verlangen (vgl. § 34 Bundesdatenschutzgesetz).

2.	 Unsere Rechnungen sind sofort und ohne Abzug nach Rechnungslegung 
zur Zahlung fällig (3% Skonto sind bereits abgezogen).

3.	 Gerät der Kunde in Zahlungsverzug, ist er verpflichtet, ab Verzugseintritt 
Zinsen in Höhe von 8% über dem Basiszinssatz zu zahlen. Wir behalten 
uns vor, einen höheren Verzugsschaden nachzuweisen und geltend zu 
machen. Der Kunde ist berechtigt, nachzuweisen, dass uns durch den 
Verzug kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist. In jedem Fall be-
steht Berechtigung zur Verzinsung nach gesetzlichem Zinssatz.

4.	 Der Kunde kann nur mit solchen Gegenansprüchen aufrechnen, die 
rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind. Ein 
Zurückhaltungsrecht kann der Kunde nur aufgrund von Gegenansprü-
chen geltend machen, die auf demselben Vertragsverhältnis beruhen.

§ 5 Eigentumsvorbehalt
1.	 Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher Forderungen, 

einschließlich Nebenforderungen und Schadenersatzansprüchen unser 
Eigentum.

2.	 Der Kunde ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware nur unter Be-
rücksichtigung der nachfolgenden Bestimmungen und nur mit der Maß-
gabe berechtigt, dass die Forderungen gemäß der nachfolgenden Ziffern 
auf den Käufer tatsächlich übergehen.

3.	 Der Kunde tritt hiermit alle etwaigen Forderungen aus dem Weiterverkauf 
der Vorbehaltsware an uns ab.

4.	 Die Befugnis des Kunden, im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr Vor-
behaltsware zu veräußern endet mit dem Widerruf durch uns, insbeson-
dere bei nachhaltiger Verschlechterung der Vermögenslage des Kunden, 
spätestens jedoch mit seiner Zahlungseinstellung oder mit der Beauftra-
gung bzw. Eröffnung des Insolvenzoder Vergleichsverfahrens über sein 
Vermögen.

5.	 Der Kunde ist ermächtigt, so lange er seinen Zahlungsverpflichtungen 
nachkommt, die abgetretenen Forderungen einzuziehen. Die Einzie-
hungsermächtigung erlischt bei Widerruf. In diesem Fall sind wir berech-
tigt, und vom Kunden bevollmächtigt, die Abnehmer von der Abtretung 
zu unterrichten und die Forderung selbst einzuziehen.

6.	 Der Kunde ist verpflichtet, uns auf Verlangen eine genaue Aufstellung der 
ihm zustehenden Forderungen mit Namen und Anschriften der Abneh-
mer, Höhe der einzelnen Forderungen, Rechnungsdaten etc. auszuhändi-
gen und uns alle für die Geltendmachung der abgetretenen Forderungen 
notwendigen Auskünfte zu erteilen und die Überprüfung dieser Auskünf-
te zu gestatten.

7.	 Die o. g. Abtretung des Kunden wird durch uns angenommen.

§ 6 Schlussbestimmungen
1.	 Es gilt das materielle Recht der Bundesrepublik Deutschland. Das 

UN-Übereinkommen über Verträge über den internationalen Warenkauf 
findet keine Anwendung.

2.	 Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gegenstand 
für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag Eitorf.

3.	 Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages zwischen uns und dem 
Kunden einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz 
oder teilweise unwirksam sein oder werden oder sollte sich hierin eine 
Lücke befinden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmun-
gen nicht berührt.

4.	 Es wird darauf hingewiesen, dass die Kundendaten getrennt als Bestands- 
und als Abrechnungsdaten im Rahmen der gültigen datenschutzrechtli-
chen Regelungen gespeichert werden.




